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Zum Neujahrsempfang unserer Gemeinde 
lade ich Sie sehr herzlich am 

   

Samstag, 12. Januar 2019, 17 Uhr   
in den Sitzungssaal des Rathauses ein.    

Dr. Kai Olaf Lang spricht zum � ema:    

    Was ist los im Osten Europas? 
Polen, Ungarn und Co. und ihre Rolle in der Europäischen Union   

  
Für die musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs sorgen Johanna und Magdalena Renner 

  
    

Über Ihr Interesse und Ihr Kommen freue ich mich sehr. 

    

  
  

Hans-Jürgen Osswald 
Bürgermeister 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 14. Januar 2019, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9388444 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 12.01. 
Honberg Apotheke in Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 
Tel.: 07461  966150    

Sonntag, 13.01. 
Linden-Apotheke in Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 
Tel.: 07462 1531  
 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag 12./13.01. 
Dr. Witting, Tuttlingen, Tel.: 07461 73190 
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Neuhauser erleben Wiener Charme 
Das Johann Strauß Festival Orchester hat mit „Wien, Du Stadt meiner 
Träume“ die Herzen der über einhundert Liebhaber der klassischen 
Musik im Sitzungssaal im Rathaus in Neuhausen ob Eck im Sturm er-
obert. Das Ensemble gastierte bereits zum sechsten Mal beim Neu-
jahrskonzert in der Gemeinde. Zum Neujahrskonzert war das Salo-
norchester mit sieben Musikern angereist, die allesamt verschiedenen 
baden-württembergischen Orchestern angehören. Kontrabassist 
Jean-Paul Mathé verstand es auf charmante Weise und mit viel Witz 
und Humor durchs Programm zu führen und Informationen an den 
Mann beziehungsweise Frau zu bringen. Die amerikanische Sopra-
nistin Jaqueline Noparstak, die als Stargast angekündigt wurde, ließ 
nicht nur die Männerherzen höherschlagen, sondern brachte auch die 
weiblichen Besucher zum Staunen. Der Violinensolist Ren Kubelik, die 
mit seiner Geige zu einer Einheit verschmolz, entfachte ein Feuerwerk 
von Liebesgrüßen mit „Salut d` amour“ von Edward Elgar. „Der Wiener 
Frauen Marsch“ von Franz Lehár verbreitete Wiener Charme und bei 
Jaqueline Noparstaks „Meine Lippen, die küssen so heiß“ ging die markante Stimme durch Mark und Bein. „Bitte laufen sie nicht weg“, kün-
digte Jean-Paul Mathé den „Nachtschwärmer Walzer“ von Carl Michael Ziehrer an. Das Orchester machte neben dem Instrumentalstück mit 
Gesang und Pfeifgeräuschen die Nacht zum Tage. Der erste Konzertteil war geprägt von der Liebe zur österreichischen Hauptstadt Wien mit 
der blauen Donau, dem Prater, in dem die Bäume blühen und dem „Wiener Frauen Marsch“ von Franz Lehár. Beim „Pizzicato Polka“ wurden die 
Instrumente nicht nur gestreichelt, sondern auch gezupft. Mit dem „Seufzergalopp“ von Johann Strauß ging es in die wohlverdiente Pause für 
das Orchester, für die beanspruchte Sopranstimme und für die Besucher, die sich stärken konnten. 

Im zweiten Teil hörte Jaqueline Noparstak die „Zigeunergeigen“ von Emmerich Kálmán aus der Operette „Gräfin Mariza“. Mit einem Trompe-
tensolo von Carl-F. Schmidt ging die Post ab, da beim Trompetenecho „Die Post im Walde“ von Heinrich Schäffer die lyrischen Passagen ein-
drucksvoll in Szene gesetzt wurden. Mit „Csárdás“ von Vittorio Monti wechselte das Orchester in die Stilrichtung des ungarischen Volkstanzes 
und hatte nun auch die letzten Herzen im Sturm erobert. 

Mit nicht enden wollenden Applaus forderten die begeisterten Zuhörer Zugabe um Zugabe, die gerne gewährt wurden. Mit „Spanischer 
Marsch“ und „Summertime“, einer Arie aus der Oper „Porgy and Bess“ von George Gershwin, ging ein musikalisches Neujahrsfeuerwerk zu 
Ende. Den absoluten Höhepunkt erreichte das Neujahrskonzert mit dem „Radetzky Marsch“, der durch rhythmisches Klatschen der Besucher 
begleitet wurde. 

Das Johann Strauß Festival Orchester mit Sopranistin Jaqueline Noparstak 
brannte ein musikalisches Feuerwerk ab.
Foto: Winfried Rimmele

Erzieherin Gerda Kerle wurde verabschiedet 
Die Kinder vom evangelischen Kindergarten „Morgensonne“ in Neuhausen ob Eck haben die Erzie-
herin Gerda Kerle aus Liptingen mit dem Märchen „Sterntaler“ in den Vorruhestand verabschiedet. 

Gerda Kerle war in ihren 40-jährigen Dienstzeit 26 Jahre und sechs Monate beim evangelischen Kin-
dergarten tätig. Zu Tränen gerührt verabschiedete sich jedes Kind von der beliebten Erzieherin.

Die Eltern, Pfarrerin Nicole Kaisner und die Leiterin Sabine Donnatelli ließen Gerda Kerle nur ungern 
gehen. Gerda Kerle bedankte sich bei den Kindern, ihren Kollegen und den Eltern mit den Worten 
„Alles hat seine Zeit“. Gleichzeitig wurde die neuer Erzieherin Tatjana Redemann aus Engen vorge-
stellt, die zum neuen Jahr die Lücke schließen wird. 

Foto: Winfried Rimmele 
Gerda Kerle geht in den Vorruhestand.
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Neuhauser Sternsinger sammeln für Kinder in Not 
21 Sternsinger aus der ka-
tholischen Kirchengemeinde 
St. Michael in Neuhausen 
sind in einem ökumenischen 
Wortgottesdienst am Drei-
königstag unter Mitwirkung 
des ökumenischen Sing-
kreises unter der Leitung 
von Jürgen Schuster aus-
gesendet worden. Diakon 
Karl-Heinz Reiser sagte, dass 
der Leitspruch der 61. Akti-
on Dreikönigssingen „Segen 
bringen, Segen sein.“ nicht 
nur für die Sternsinger, son-
dern für alle Menschen gelte. 
Das Schulprojekt „CHARIK-
PONG-SAAN“ von Pfarrer 
Bonaventure in Kambotuu 
im Norden Ghanas wird wei-
terhin mit den Spenden 
unterstützt. Mit dem Krei-
dezeichen „20*C+M+B*19“ 
bringen sie den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ 
zu den Menschen und sam-
meln Spenden für Not lei-
dende Kinder. 

Die Sternsinger sammelten 1 922,10 Euro. Ein besonderer Dank ging an Maria Jung, Denise Storz und Melanie Hepfer, die die Sternsinger auf 
die Aktion vorbereiteten, unterstützten und während der Sammelaktion betreuten. 

Die Sternsinger mit Diakon Karl-Heinz Reiser (hinten links), Foto: Winfried Rimmele. 

Die Senioren frischen Erinnerungen auf 
Zum 39. Treffen der Senioren des Turn- und Sportvereins Neuhausen sind am Dreikönigstag zahlreiche ehemalige Handballspielerinnen 
und Handballspieler sowie Senioren ins TSV-Vereinsheim gekommen. Der Nachmittag diente zum Betrachten von Bildern aus vergangenen 
Jahren sowie Geschichten und Erlebtes aufzufrischen. Vereinsvorsitzender Elfie Tschech wünschte den Anwesenden, ein paar vergnügliche 
Stunden mit alten Kameraden und Freunden zu verbringen. Zur Aufbesserung der Jugendkasse konnten die Gäste das Gewicht von einem 
Stück Rauchfleisch schätzen, bei der Gerda Schaz am nächsten lag und gewann. 

Die TSV-Senioren frischten alte Erinnerungen auf Fotos: Winfried RimmeleGerda Schaz lag bei der Schätzung am 
nächsten und gewann das Schätzobjekt
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Sternsinger bringen 
Gottes Segen 
Die Schwandorfer Ministranten beteiligten 
sich an der Sternsingeraktion „Wir gehö-
ren zusammen – die Kinder der Erde und 
ich und du“ und sammelten für die Kinder 
in Peru. Sie waren mit drei Gruppen in den 
Ortsteilen unterwegs und klopften am Drei-
königstag an die Türen um Gottes Segen 
und die frohe Botschaft des Evangeliums 
in die Häuser zu bringen. Als Sternsinger 
waren Marius Beck, Niklas und Lukas Kabis-
reiter, Tim Horn, Jannik und Selina Rohbau-
sch, Jakob Winter, Jonas und Sophia Kästle, 
Jonas Jäger, Nils Rehberg, Jan Abrell, Sophie 
Stehmer und Carina Jäger in den Ortsteilen 
unterwegs. Für ihren Dienst wurden sie von 
der Einwohnerschaft mit Süßigkeiten be-
lohnt. 
 

Krippenspiel  
der Kinder 
Im Wortgottesdienst am Heiligen Abend 
mit Gemeindereferentin Marlies Kieß-
ling und Nicole Tutuianu erfreuten die 
Schwandorfer Kinder die Kirchenbesu-
cher mit einem Krippenspiel. Maria und 
Josef, dargestellt von Luisa Rebholz und 
Hannes Jäger, suchten eine Herberge. 

Wirtsleute und die Hirten waren er-
staunt als die Engel die frohe Botschaft 
von der Geburt Jesu verkündeten.   

Krippenspiel der Kinderkirche begeisterte die Gottesdienstbesucher 
18 Kinder haben in der Gervasius-Kirche in Neu-
hausen ob Eck das Weihnachtsspiel „Auf dem 
Weg nach Bethlehem“ aufgeführt. Die jungen 
Akteure spielten vor herrlicher Kulisse vor dem 
Altar die Geschichte von Maria und Jesus nach, 
die nach Bethlehem unterwegs waren und die 
Geburt des Christuskindes in einer Krippe in ei-
nem Stall erlebten. Aus der Sicht der Engel und 
der Hirten werden Maria und Josef auf ihrem 
beschwerlichen Weg bis zur Geburt des Kindes 
begleitet. Als das Neugeborene lächelte gingen 
die Engel von dannen und ließen die heilige 
Familie in Ruhe, denn es war ja „Stille Nacht“. 
Umrahmt wurde das Spiel mit stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern. Organisiert und einstudiert 
hatten das Krippenspiel Melanie Hepfer und Ju-
liane Sauter-Manz. Nach Ende des Familiengot-
tesdienstes unterhielten sich noch lange viele 
Besucher vor der Kirche über den gelungenen 
Auftritt der Kinder. 

Foto und Bericht: Winfried Rimmele Die Kinder führten die Weihnachtsgeschichte auf.
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag,10.01.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
  
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

Öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer 2019 
I.  Festsetzung der Grundsteuer 2019
1. Für alle Steuerschuldner, bei denen 

seit dem Erlass der letzten Grundsteu-
erjahresbescheide keine Änderung bei 
der Steuerveranlagung eingetreten 
ist, wird die Grundsteuer 2019 durch 
öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. Sie erhalten keinen neuen 
Steuerbescheid.  Der Grundsteuerbe-
trag ergibt sich aus dem zuletzt an Sie 
ergangenen Grundsteuerbescheid.  

2. Die Festsetzung erfolgt gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes. 

3. Für die Steuerschuldner treten mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Bescheid zugegangen 
wäre. Einen schriftlichen Grundsteuer-
bescheid erhalten Sie nur, wenn sich 
gegenüber der letzten Festsetzung 
Änderungen ergeben haben.

II.    Fälligkeiten 
Wir bitten Sie, die Grundsteuer für 2019 
zu den Fälligkeitsterminen (quartalsweise: 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. - Jahreszah-
ler: am 02.07.) mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid ergeben, an die Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck zu bezahlen. 
  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch die Bekanntmachung be-
wirkte Steuerfestsetzung kann gem. §§ 68 ff 
Verwaltungsgerichtsordnung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist inner-
halb eines Monats nach der öffentlichen Be-
kanntmachung schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck, 
Rathausplatz 1 in 78579 Neuhausen ob Eck 
oder beim Landratsamt Tuttlingen, Bahn-
hofstraße 100, 78532 Tuttlingen, einzulegen. 
Der Widerspruch kann nicht damit begrün-
det werden, dass die im Einheitswertbe-
scheid oder im Grundsteuermessbescheid 
getroffenen Festsetzungen unzutreffend 
seien. Durch die Einlegung eines Rechts-
mittels wird die Vollziehung der Steuerfest-
setzung nicht gehemmt, insbesondere die 
Erhebung der angeforderten Beträge nicht 
aufgehalten. 
  
IV. Auskunft 
Bei Fragen wenden Sie bitte an die Gemein-
dekasse,  Telefon 07467 9460-13  
  
- Das Bürgermeisteramt - 
  
 
Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung    
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 18.12.2018 folgende Ände-
rung der Hauptsatzung beschlossen: 
  

§ 1  
Gegenstand der Änderung  

  
§ 13 Abs. 2, Bildung und Zusammenset-
zung der Ortschaftsräte erhält folgende 
Fassung: 
  
Die Zahl der Ortschaftsräte beträgt: 
  
2.1.  in der Ortschaft Schwandorf 7 

Mitglieder 
2.2. in der Ortschaft Worndorf 7 Mitglieder 
  
  

§ 2 
In-Kraft-Treten 

  
Die Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
  
Neuhausen ob Eck, 10.01.2019 
  

gez. 
Hans-Jürgen Osswald 
Bürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: Eine et-
waige Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Sitzung gegenüber der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 
  

Aktuelles  
aus dem Gemeinderat  

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 18.12.2018 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
die anwesenden Gemeinderäte, 15 Zuhörer 
und die Presse sehr herzlich. 
  
Die Themen im Einzelnen waren: 
  
Bau eines Regenüberlaufbeckens / Verga-
be von Bauaufträgen  
  
Zur Beratung dieses Tagesordnungspunkts 
begrüßte der Bürgermeister vom Büro itr 
GmbH aus Neuhausen ob Eck Diplom-Inge-
nieur Immo Gerber. 
  
Um die Abwasserkanäle in Neuhausen ob 
Eck zu entlasten hat der Gemeinderat be-
reits schon am 02.05.2017 beschlossen ein 
Regenüberlaufbecken zu bauen, um Über-
flutungen bei Starkregen einzudämmen. 
  
  
Zunächst soll ein neues Regenüberlaufbe-
cken den Stauwasserspiegel in den Kanälen 
von derzeit „oberirdisch“ unter die Erde ver-
lagern. Zum Schutz der Hauptdoline sowie 
der Kläranlage selbst soll ein Regenrückhal-
tebecken in Erdbauweise nachgeschaltet 
werden. Ferner wird ein Regulierungsbau-
werk dazwischengeschaltet, um den beste-
henden Retentionsbodenfilter auf der Klär-
anlage optimal betreiben zu können, was 
die optionale Erweiterung des Bodenfilters 
nicht mehr notwendig macht. 
  
Im Auftrag der Gemeinde hat das Büro itr 
GmbH die Bauarbeiten hierfür öffentlich 
ausgeschrieben. 
  
Fünf Firmen beteiligten sich an der Aus-
schreibung. 
  
Günstigste Bieterin war die Firma Steidle 
aus Sigmaringen mit einer Angebotssum-
me von 1.207.284,26 Euro. Zweitgünstigste 
Bieterin ist die Firma Stotz Bau GmbH aus 
Balingen mit einer Angebotssumme von 
1.242.065 Euro. 
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Die Firma Stotz hat zusätzlich noch ein techni-
sches Nebenangebot abgegeben. Dieses sieht 
vor, Glockenmuffenrohre zu verwenden an-
statt ausgeschriebener Falzmuffenrohre. Die-
ses Angebot wurde gewertet mit der Folge, 
dass 25.821 Euro eingespart werden können. 
  
Somit reduziert sich die Angebotssumme 
um diesen Betrag auf 1.216.244 Euro. 
  
Die Angebote waren aber auch noch unter 
den Gesichtspunkten Eignung des Unter-
nehmens zu werten. Dies bedeutet, dass die 
Firmen einen Nachweis erbringen müssen, 
dass sie solche Maßnahmen erfolgreich und 
wirtschaftlich ausführen können. 
  
Die Firma Steidle bzw. der von der Firma 
Steidle benannte Nachunternehmer konnte 
diese Nachweise nicht erbringen, weshalb 
sie von der Wertung auszuschließen war. 
Fraglich war, ob die Firma Stotz aus Balingen 
diese Nachweise führen kann. Der Bürger-
meister informierte den Gemeinderat, dass 
die Verwaltung sich vom Landratsamt und 
auch der Gemeindeprüfungsanstalt habe 
beraten lassen. Diese hätten der Verwaltung 
geraten, die Nachweise der Firma Stotz, be-
stehend aus positiven Referenzen zum ei-
nen und einer früheren Zertifizierung zum 
andern, anzuerkennen. Aus diesem Grund 
hat die Verwaltung die Vergabe an die Firma 
Stotz aus Balingen vorgeschlagen. 
  
Gleichzeitig wurde vom Büro dann auch 
noch die technische Ausrüstung beschränkt 
ausgeschrieben. Günstigste Bieterin war 
die Firma HST Systemtechnik GmbH aus 
Meschede mit einer Angebotssumme von 
361.802 Euro. 
  
Einstimmig hat der Gemeinderat dann be-
schlossen die Erd-, Tief-, Straßen-, Kanal- und 
Stahlbetonarbeiten zum Preis von 1.216.244 
Euro an die Firma Stotz zu vergeben und 
die technische Ausrüstung zum Preis von 
361.802 Euro an die Firma HST Systemtech-
nik GmbH & Co.KG. 
  
Änderung von § 13 Absatz 2 der Haupt-
satzung der Gemeinde (Anzahl der Ort-
schaftsräte)  
  
Der Abschnitt VII der Hauptsatzung der Ge-
meinde regelt die in der Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck eingeführte „Ortschaftsverfas-
sung“. Im § 13 Absatz 2 in der Ziffer 2.1 ist 
die Anzahl der Ortschaftsräte der Ortschaft 
Schwandorf auf 9 Mitglieder und in Ziffer 
2.2. die Anzahl der Ortschaftsräte der Ort-
schaft Worndorf ebenfalls auf 9 Mitglieder 
festgelegt. Die Anzahl dieser Ortschaftsräte 
ist außerordentlich hoch und liegt sogar 
über der Zahl von Gemeinderäten, die für 
selbstständige Gemeinden in dieser Grö-
ßenordnung vorgesehen wäre. 
  
Die Anzahl ist nur aus dem historischen Kon-
text zu erklären. Bei der Gemeindereform 
vor 45 Jahren betrug die Anzahl der Gemein-
deräte der damals selbstständigen Gemein-
de Schwandorf 9 Gemeineräte. Dies wurde 
seinerzeit so festgelegt, da Schwandorf kein 
einheitliches Siedlungsgebiet bildet. Dies 

wurde für die Anzahl der Ortschaftsräte 
übernommen. Da seinerzeit keine Unter-
schiede in der Anzahl der Ortschaftsräte zwi-
schen Schwandorf und Worndorf gemacht 
werden sollten (obwohl dies durch die da-
mals noch stärker unterschiedlich Zahl an 
Einwohnern möglich gewesen wäre) einigte 
man sich seinerzeit auf 9 Ortschaftsräte für 
jede der beiden Ortschaften. 
  
Auf Initiative des Ortschaftsrates Worndorf 
haben sich nun beide Ortschaftsräte mit 
einer möglichen Verkleinerung ihres Gre-
miums beschäftigt. Dies geschah vor allen 
Dingen vor dem Hintergrund, dass zum 
einen die Ortschaftsräte nach der Gemein-
deordnung relativ  wenige eigene Zustän-
digkeiten haben und zum anderen vor der 
Situation, dass es immer schwieriger wird, 
ausreichend Kandidaten für die Besetzung 
von 9 Ortschaftsratssitzen zu finden. Bereits 
bei der Kommunalwahl im Jahr 2014 gab es 
beispielsweise in Worndorf nur so viele Kan-
didaten, wie auch Sitze zu besetzen waren. 
  
Beide Gremien haben über die Reduzierung 
der Anzahl der Sitze der Ortschaftsräte be-
raten und beide haben übereinstimmend 
beschlossen, dass die Anzahl der Sitze auf 7 
reduziert werden soll. 
  
Zum besseren Verständnis:  
Der jeweilige Ortsvorsteher, bzw. die Ortsvor-
steherin muss nicht zwingend aus den Reihen 
des Ortschaftsrates sein. Es ist auch möglich 
ein Nichtmitglied des Ortschaftsrates zum Orts-
vorsteher zu bestimmen. Bekanntlich erfolgt 
dessen Wahl durch den Gemeinderat. Im Falle 
der Ortschaften Schwandorf und Worndorf ge-
hörte jedoch in der Vergangenheit der Ortsvor-
steher immer dem Ortschaftsrat an, so dass sich 
dadurch die Größe des Gremiums nicht verän-
dert hat. Sollte - was wohl möglich, aber nicht 
besonders wahrscheinlich ist - einmal der Orts-
vorsteher nicht mehr gewähltes Mitglied des 
Ortschaftsrates sein, so würden sich das Gremi-
um jeweils um den Ortsvorsteher vergrößern. 
  
Ortsvorsteher Andreas König meinte hier-
zu ergänzend, dass eine Reduzierung auf 
sieben Mitglieder sinnvoll sei, da es immer 
schwieriger werde, Kandidaten für den Ort-
schaftsrat zu finden. Deshalb habe der Ort-
schaftsrat Worndorf eine Reduzierung von 
neun auf sieben Mitglieder vorgeschlagen. 
  
Dieselbe Auffassung vertrat auch Ortsvor-
steher Günter Binder. 
  
Einstimmig hat der Gemeinderat dann be-
schlossen, die Anzahl der Ortschaftsräte in 
den Ortschaften Schwandorf und Worndorf 
von neun Mitgliedern auf sieben Mitglieder 
zu reduzieren. Gleichzeitig wurde auch einer 
Änderung der Hauptsatzung zugestimmt, die 
in diesem „donnerstags“ veröffentlicht wird. 
  
Vorberatung des Haushaltsplanes 2019 / 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
  
Die letzte Erhöhung des Hebesatzes für die 
Grundsteuer A von 320 auf 335 % und des 
Hebesatzes für die Grundsteuer B von 300 
auf 335 % erfolgte zum 1. Januar 2010. Der 

Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde zu-
letzt 2012 von 335 auf 340 % erhöht. 
  
Unter Zugrundelegung des bisherigen He-
besatzes von 335 % bei der Grundsteuer A 
ist im Haushaltsjahr 2019 mit Einnahmen 
von 38.000 Euro zu rechnen. Bei der Grund-
steuer B (für bebaute Grundstücke) werden 
unter Zugrundelegung des bisherigen He-
besatzes von 335 % Einnahmen von 510.000 
Euro prognostiziert. Bei der Gewerbesteuer 
werden unter Beibehaltung des bisherigen 
Gewerbesteuerhebesatzes von 340 % Ein-
nahmen in Höhe von 2,9 Mio. Euro erwartet. 
Der Ansatz beruht hauptsächlich auf den 
bereits zur Vorauszahlungszwecken einge-
gangenen Gewerbesteuermessbescheiden. 
Hiervon werden 1,8 Mio. Euro von Gewerbe-
park take-off erwartet. 
  
Ohne weitere Aussprache hat der Gemein-
derat einstimmig beschlossen, die Hebesät-
ze bei der Grund- und Gewerbesteuer nicht 
zu erhöhen und wie bisher auf 335 % für die 
Grundsteuer und 340 % für die Gewerbe-
steuer festzusetzen. 
  
Jahresabschluss des Betriebes gewerb-
licher Art „Wasserversorgung“ zum 31. 
Dezember 2017 
  
Die Wasserversorgung wird im Haushalt der 
Gemeinde als so genannter Regiebetrieb 
und steuerlich als so genannter Betrieb ge-
werblicher Art (BgA) geführt. Die Gemeinde 
ist mit dem Betrieb „Wasserversorgung“ Mit-
glied im Zweckverband Heuberg-Wasser-
versorgung rechts der Donau und zwar be-
zogen auf die Bezugsrechte mit einer Quote 
von 12,9 l/s oder 31,33 %. 
  
Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem 
Gewinn von 29.588,48 Euro (Vj.: Jahresver-
lust -28.790,84 Euro) ab. Der körperschaft-
steuerliche Verlustvortrag zum 31. Dezem-
ber 2017 beläuft sich auf 91.895 Euro. Somit 
entstand keine Körperschaftsteuer. Der End-
stand der Neurücklagen hat sich zum 31. 
Dezember 2017 aufgrund des Gewinns auf 
42.684Euro erhöht. Das steuerliche Einlage-
konto betrug 812.596 Euro. Die Wasserver-
sorgung unterliegt nicht der Gewerbesteuer, 
da satzungsgemäß eine Gewinnerzielungs-
absicht ausgeschlossen wurde. 
  
Die Bilanzsumme beträgt 1.495.000 Euro. 
Diese hat sich gegenüber dem Vorjahr um 
63.300 Euro erhöht, verursacht durch den 
zusätzlichen Wasseranschluss des Gewerbe-
gebiets „Filz-Erweiterung“. 
  
2017 entstand ein Jahresgewinn von 29.588 
Euro. 
  
Einstimmig hat der Gemeinderat den Jah-
resabschluss zum 31.12.2017 zugestimmt, 
wie auch der Übertragung des Jahresge-
winns von 29.588 Euro nach 2018. 
  
Festsetzung der Wasser- und Abwasser-
gebühren für 2019 
  
Die Wassergebühren betragen pro m³ 1,85 
Euro und pro m³ Abwasser 2,80 Euro. Hinzu 
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kommen dann noch die Niederschlagswas-
sergebühren mit 0,34 Euro pro m². 
  
Die Verwaltung hat dem Gemeinderat vor-
geschlagen diese Gebühren auch 2019 
wieder zu erheben, da zum 01.01.2019 das 
Rechnungswesen von der Kammeralistik hin 
zur kommunalen Doppik umgestellt wird. 
Deshalb musste die Verbrauchsabrechnung 
bereits im November durchgeführt werden. 
Um keine Gebührenschuldner zu bevortei-
len oder zu benachteiligen, hat die Verwal-
tung vorgeschlagen, die bisherigen Gebüh-
rensätze für 2019 festzusetzen. 
  
Nach kurzer Aussprache stimmte der Ge-
meinderat dem Vorschlag der Verwaltung 
zu auch 2019 dieselben Gebührensätze für 
Wasser und Abwasser zu erheben. 
  
Bebauungsplan „Filz“ und Bebauungs-
plan „Filz-Erweiterung“ in Neuhausen ob 
Eck / Antrag auf Änderung der Bebau-
ungspläne 
  
Der Gemeinde liegt eine Anfrage von zwei 
Interessenten für eine Wohnbebauung auf 
Grundstücken, die momentan im Gewerbe-
gebiet „Filz“ liegen, vor. Laut rechtskräftigem 
Bebauungsplan „Filz“ und „Filz-Erweiterung“ 
ist nur eine gewerbliche Nutzung vorgese-
hen. Aus diesem Grund können ein Wohn-
haus bzw. ein Mehrfamilienwohnhaus zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt nicht genehmigt 
werden. 
  
Betrachtet man die Nutzung in diesem 
Quartier stellt man fest, dass es sich hierbei 
faktisch um ein Mischgebiet handelt. Hier 
wurden nämlich bereits sechs Wohnhäu-
ser genehmigt. Darüber hinaus sind eine 
Lagerhalle sowie zwei nicht störende Ge-
werbebetriebe vorhanden. Eine Änderung 
des Bebauungsplans zu einem Mischgebiet 
würde lediglich die tatsächliche Bebauung 
legalisieren und darüber hinaus den zwei 
Interessenten ermöglichen, Wohnhäuser zu 
erstellen, ohne dabei weitere Bauplätze er-
schließen zu müssen. In Mischgebieten sind 
nämlich sowohl Wohnnutzungen als auch 
gewerbliche Nutzungen zulässig. 
  
Der Gemeinde würden für die Änderung der 
Bebauungspläne Kosten in etwa von 25.000 
Euro entstehen. Da die Änderung der Be-
bauungspläne nicht ausschließlich den zwei 
Interessenten dienen würde, wäre eine volle 
Kostentragung nicht statthaft. 
Allerdings ist eine Kostenbeteiligung in nen-
nenswerter Höhe durchaus vertretbar. 
  
Hierzu führte der Bürgermeister dann noch 
aus, dass die Umwandlung des Gewerbe-
gebiets in ein Mischgebiet grundsätzlich 
wünschenswert wäre, da damit Baulücken 
zeitnah geschlossen werden könnten und 
eine gewisse Legalisierung der bereits vor-
handenen Nutzungen erfolgen könnte. 
  
Die Gemeinderäte Florian Stritzel, Romana 
Haßler-Denzel, Markus Seeh, Hartmut Storz, 
Harald Müller und Angelika Müller waren 
alle der Meinung, dass eine Umwandlung 
in ein Mischgebiet nicht sinnvoll sei. Insbe-

sondere die Knappheit der Gewerbeflächen 
und die Schwierigkeit bei deren Neuaus-
weisung wurden als Argumente ins Feld ge-
führt. Dagegen sprachen sich die Gemein-
deräte Alfred Steppacher und Beyhan Kilic 
für die von der Verwaltung vorgeschlagene 
Umwandlung aus. 
  
Mehrheitlich wurde dann beschlossen einer 
Umwandlung des Gewerbegebiets in ein 
Mischgebiet nicht zuzustimmen. 
  
Landessanierungsprogramm „Alte Bun-
desstraße in Neuhausen ob Eck / Moder-
nisierung des Gebäudes „Meßkircher 
Straße 5“ / Abschluss einer Modernisie-
rungsvereinbarung 
  
Der künftige Eigentümer des Gebäudes 
„Meßkircher Straße 5“ plant eine grundle-
gende Modernisierung. Hierfür entstehen 
ihm Kosten von 50.000 Euro. 
  
Aus dem Landessanierungsprogramm be-
antragte er nun einen Zuschuss über 15.000 
Euro. 
  
Da durch die Modernisierung die festgesetz-
ten Sanierungsziele erreicht werden, stimm-
te der Gemeinderat einstimmig einem Zu-
schuss von 15.000 Euro zu. 
  
Annahme von Spenden für die Gemeinde 
  
Die Gemeinde darf Spenden nur annehmen, 
wenn der Gemeinderat dem auch zustimmt. 
  
Die Volksbank Meßkirch spendete dem Kin-
dergarten Worndorf 300 Euro. 
  
Einstimmig wurde dann beschlossen, diese 
Spende anzunehmen. 
  

 

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

Am Sonntag, 13. Januar 2019 
gratulieren wir Herrn Gerd Schlitzkus, Mühl-
heimer Straße 2/1, zu seinem 80. Geburts-
tag. 
 
  

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Freiwillige Feuerwehr
140. Generalversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schwandorf Gemeinde 
Neuhausen ob Eck 
Zur 140. Generalversammlung am Freitag 
den 11.01.2019 sind alle aktiven Feuer-
wehrkameraden, die Kameraden der Al-
tersabteilung sowie die Gemeinde- und 
Ortschaftsräte, alle Vertreter der örtlichen 
Vereine sowie die gesamte Einwohnerschaft 
recht herzlich eingeladen. Die Versammlung 

beginnt um 20.00 Uhr im Gasthaus Adler in 
Oberschwandorf.  
  
Folgende Punkte stehen zur Tagesordnung an. 
  
1 Begrüßung 
2 Totenehrung 
3 Bericht des Schriftführers 
4 Bericht des Kassiers 
5 Bericht des Kommandanten 
6 Entlastung der Vorstandschaft 
7 Ehrungen 
8 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Am Samstag, 12. Januar 2019  
gratulieren wir Frau Katarina Gaspar, Indust-
riestraße 3, zu ihrem 85. Geburtstag. 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Sonntag 13.01. 
09.00 Uhr  Gottesdienst Pfarrerin Nicole 

Kaisner 
  Nach dem Gottesdienst gibt 

es einen Kirchenkaffee 
  
Dienstag 15.01. 
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemein-

derats im Pfarrhaus 
  
Mittwoch   16.01.19 
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im 

Pfarrhaus 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 
Pfarrerin Nicole Kaisner erreichen Sie unter: 
0176-31759692. 
E-Mail: nicole.kaisner@elkw.de 
  
 
Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 12.01.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in St. 
Michael 
  
Sonntag, 13.01.2019 
Taufe des Herrn Fest 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
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10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 15.01.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Maria Magda-
lena 
  
Mittwoch, 16.01.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Freitag, 18.01.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 19.01.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 20.01.2019  
2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Samuel Benedikt 
Lammers in St. Nikolaus 
Eltern: Philipp und Stefanie Lammers geb. 
Buschle 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
Gottesdienstordnung für die anderen Kir-
chengemeinden in der SE Donau-Heuberg: 
  
Freitag, 11.01.2019
18.30 Uhr Fridingen   
18.30 Uhr Irndorf Eucharistische Anbetung 
 
Samstag, 12.01.2019
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 13.01.2019
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
  
Dienstag, 15.01.2019
18.30 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 16.01.2019
18.30 Uhr   Irndorf 
  
Donnerstag, 17.01.2019
18.30 Uhr Kolbingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 18.01.2019
18.30 Uhr Fridingen 
 
Samstag, 19.01.2019
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Sonntag, 20.01.2019
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen Wortgottesdienst 
  
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 08.01.2019 
bis Samstag, 12.01.2019: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
Von Dienstag, 15.01.2019 
bis Samstag, 19.01.2019: 
Pfarrer Bona, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 

Immer mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ist Pfarrer Klose im Pfarramt in Mühlheim 
anzutreffen. 
  
Gebetsmeinung des Papstes für Januar 
Wir beten, dass junge Menschen, allen voran 
die in Lateinamerika, Marias Beispiel folgen 
und auf Gottes Ruf antworten, indem sie die 
Freude des Evangeliums in die Welt hinaus-
tragen. 
  
Urlaub 
Pfarrer Bona ist vom 21. Januar 2019 bis 
17. Februar 2019 im Urlaub. 
    
Tauftermine Januar 2019 
Mühlheim: Sonntag, 13.01.2019 um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 20.01.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 27.01.2019 um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine Februar 2019 
Mühlheim: Samstag, 09.02.2019 um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 16.02.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.02.2019 um 14.00 
Uhr 
  
Tauftermine März 2019 
Mühlheim: Sonntag, 17.03.2019 um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 24.03.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 31.03.2019 um 11.30 
Uhr 
  
Ergebnis der Sternsingeraktion 2019 von 
Mühlheim mit Neuhausen und Stetten 
Das Ergebnis der diesjährigen Sternsin-
geraktion für Mühlheim beläuft sich auf 
3.286,16 € und für Neuhausen auf 1.922,10 
€. In der Kirchengemeinde Stetten wurden 
insgesamt 1.863,40 € gesammelt. Wir freuen 
uns sehr, Pfarrer Bonaventure Kambotuu aus 
Ghana bei seinem Schulprojekt in Charik-
pong-Saan mit diesen Beträgen unterstüt-
zen zu können. Das gesammelte Geld trägt 
zur Verbesserung der Lebensumstände der 
Schüler bei.  
Vielen Dank an unsere 62 Sternsinger, an 
Simone Karle, Georg Richter, Martina Schän-
zel, Andrea Lux, Lucyna Loska-Rettenmai-
er, Maria Jung, Melanie Hepfer und Denice 
Storz für die Vorbereitung und Betreuung 
der Sternsinger und allen Eltern, die die Ak-
tion unterstützt und die Gruppen begleitet 
haben und natürlich an die vielen Spender. 
Herzlichen Dank. 
  
Eucharistische Anbetung an den 
Herz Jesu-Freitagen 
„Betet ohne Unterlass! 
Dankt für alles; denn das will Gott von euch, 
die ihr Christus Jesus gehört. 
Löscht den Geist nicht aus!“ (1Thess 5,17-19) 
Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe kommen, 
Gott in der eucharistischen Gestalt anbe-
ten, den Herrn betrachten und sich von Ihm 
betrachten lassen, für Andere und für sich 
selbst fürbittend beten – diesem geistlichen 
Anliegen und Bedürfnis wollen wir nach-
kommen. 
Wir beten am Freitag, 11.01.2019 um 
18.30 Uhr in der St. Peter-Kirche in Irndorf 
Jeden Monat findet die Eucharistische An-
betung in einer anderen Gemeinde der 
Seelsorge-Einheit statt. Sie alle sind herz-
lich eingeladen, nicht nur in der eigenen 

Gemeinde, sondern an allen Orten an der 
Eucharistischen Anbetung teilzunehmen. 
Herzliche Einladung 
  
Gospelkonzert am 13.01.2019 
in Kolbingen
Am Sonntag, 13.01.2019 findet um 17.00 
Uhr in der Erlöser-Jesus-Christus-Kirche in 
Kolbingen ein Gospel-Konzert zugunsten 
des Schulprojektes von Pfarrer Bona statt. 
Der Gospelchor Glory Fires aus Stetten am 
kalten Markt unter der Leitung von Dirigent 
Herr Anton Roggenstein wird uns mit ver-
schiedenen Gospelsongs aus ihrem großar-
tigen Sortiment verwöhnen. Pfr. Bona wird 
uns zwischendurch von seinem Schulpro-
jekt in einer Powerpoint-Präsentation erzäh-
len. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne 
entgegen genommen. 
  
Kapelle St. Sebastian geöffnet 
Am Sonntag, 20 Januar ist der Gedenktag 
des heiligen Sebastians. 1610 wurde auf-
grund eines Gelübdes zu Ehren des Pestpat-
ron Sebastian die Kapelle an der alten Steige 
erbaut. 
An seinem Namenstag wollen wir darum die 
Kapelle den ganzen Tag öffnen. 
Wir laden ein zur stillen Einkehr und zum 
Gebet. 
  
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0, Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:   
www.antenne1-neckarburg.de
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“,  einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken - täglich gegen  
9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“
Interessante Gäste - aktuelle News – Veran-
staltungshinweise - gute Musik
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr
13.01. „Hoffnung und Zukunft für Waisen“, 
der Verein Orfanis Rosenfeld
20.01. „Gemeinsam an einem Tisch“, die Ves-
perkirchen in unserer Region
27.01. „Zu zweit ins Abenteuer Ehe“, Kirche 
auf der Hochzeitsmesse VS
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Workshop zur Vorbereitung des 
Weltgebetstages
Am Samstag, 26. Januar 2019 von 9.00 - 
15.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 
1 in Tuttlingen 
„Kommt, alles ist bereit“ 
Das kleine Land Slowenien, mitten in Euro-
pa, mit hohen Bergen der Alpen, klaren Seen 
und tiefen Flüssen, grünen Wäldern, Strand 
und Meer, an der Adriaküste, sieht sich als 
Urlaubsparadies Gottes. 
Der Titel, den die Sloweninnen ausgewählt 
haben, könnte nicht aktueller sein. „Kommt, 
alles ist bereit!“ - gilt das in einem Europa, 
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das sich zunehmend abschottet, das Gren-
zen verstärkt? Wie gehen wir mit der Einla-
dung Gottes um angesichts von weltweiter 
großer Not?
Der Workshop bereitet auf die örtlichen Got-
tesdienst zum Weltgebetstag vor. 
Anmeldung bis 18. Januar beim Ev. Dekana-
tamt, Bahnhofstr. 104, Tel. 07461 / 12863 
    
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
geänderte Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: 
Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
  
 
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick.  Es geht 
schon wieder los - Heute Donnerstag, den 
10.Januar 2019, 15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich in den Werkraum im „Alpenblick“ ein. 
Gäste, auch Hausmänner, sind herzlich will-
kommen.  
  
BIO-ÖKO-Apfelsaft  
Von unserer Obsternte 2018 haben wir na-
turtrüben Apfelsaft hergestellt.  
BIO –  weil nur vollreifes, handverlese-
nes Obst von ungespritzten Neuhauser 
Streuobstwiesen verarbeitet wurde. 
ÖKO  – weil Obst von Neuhauser Streuobst-
wiesen, ohne lange Transportwege  gepresst 
und abgepackt wurde.  
Vollwertig und gesund – weil nur vollreifes, 
zuckersüßes (über 70 Öxle) Obst von ausge-
suchten Obstsorten verwendet wurde, erst 
Ende Oktober von Hand aufgelesen (ohne 
Faule), ohne Zusatz von Zucker, Säure, Aro-
mastoffen oder Geschmacksverstärker.  
Der Saft ist in 10 L BAG in BOX abgepackt 
und ungeöffnet ca. 2 Jahre, geöffnet ca. 3 
Monate haltbar. 
Bestellung und Abholung bei Alfred Schaz, 
Blumenstr. 25, Tel. 1593, oder bei einem un-
serer Vorstandsmitglieder. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV 
Gräser stehen lassen
Einziehende Ziergräser wie Pennisetum 
(Lampenputzergras) und Miscanthus (Chin-
aschilf ) werden erst im Frühjahr (Ende April, 
Anfang Mai) geschnitten, wenn die Frost-
gefahr weitestgehend vorüber ist. Die alten 
Halme schützen das Herz der Gräser vor 
der Auswinterung. Ganz abgesehen davon 
geben die Halme dem winterlichen Garten 
Struktur und bieten für Vögel und Insekten 
Nahrung und Winterschutz. Wie schön wird 
der Januarraureif auf den trockenen Blättern 
aussehen! 
Wintergemüse auf dem Speiseplan
Setzen Sie in den Wintermonaten verstärkt 
klassische Wintergemüse wie Sauerkraut, 

Grünkohl, Lauch und Knollensellerie auf den 
Speiseplan. Die darin enthaltenen Vitamine, 
Mineralstoffe und bioaktiven Substanzen 
haben besonders gesundheitsfördernde 
Wirkung. 
Rosenkohlernte 
Rosenkohl verträgt zwar Frost, bei länge-
ren Perioden unter -10 °C sind die meisten 
Röschen aber nicht mehr zu gebrauchen. 
Wenn eine längere Frostperiode droht, la-
gern Sie die Strünke besser aufgehängt an 
einem kühlen Ort. 
Glasierte Apfelstücke
Im Winter steigt der Appetit auf Süßes. Nut-
zen Sie doch mal einen Abend, um Apfelstü-
cke zu glasieren. Dazu wird eine Lösung aus 
500 g Zucker und 250 ml Wasser so lange 
gekocht, bis sie zähflüssig ist. Wenden Sie 
die vorher kurz in kochendes Wasser ge-
tauchten Apfelstücke in der Zuckermasse. 
Danach werden sie zum Trocknen ausgelegt 
oder aufgespießt. 
Apfelrezept
Noch ein Apfelrezept: Über der Heizung 
aufgehängte oder auf Backpapier gelegte 
Apfelringe trocknen schnell, verströmen 
ein angenehmes Aroma und befeuchten 
die Raumluft. Die gesunde Süßigkeit lässt 
sich den ganzen Winter aus in Scheiben 
geschnittenen Äpfeln aller Sorten leicht ge-
winnen. Welche Sorten am besten schme-
cken, sollten Sie selbst ausprobieren. Gegen 
das Oxidieren, also Braunwerden, hilft ein 
kurzes Bad in verdünnter Zitronensäure. 
Vögel
Die großen Knospen von Laubgehölzen, aber 
auch die von Johannisbeersträuchern sind in 
den Wintermonaten bei Vögeln sehr beliebt. 
Da die Tiere durch die Knospen vermutlich 
ihren Wasserbedarf stillen wollen, sollten Sie 
ihnen an frostfreien Tagen zusätzlich auch 
immer frisches Wasser bereitstellen. 
Weitere Info unter  
www.ogv-neuhausen-ob-eck.de   
  
 
Schwäbischer Albverein
Christbaumsammlung. Der Schwäbi-
sche Albverein sammelt am Samstag, den 
12.01.2019 die Christbäume im Ortsteil Neu-
hausen für das Funkenfeuer. Bitte die Bäume 
am Samstag ab 9 Uhr zur Abholung bereit-
stellen. 
  
Skiabteilung.  Bis auf weiteres ist kein Ski-
betrieb möglich. Der Skilift Neuhausen hat 
bei ausreichender Schneelage täglich geöff-
net:  

Mo-Do:  18:00-22:00 Uhr 
Fr:  16:00-22:00 Uhr 
Sa:  13:00-22:00 Uhr 
So:  10:00-18:00 Uhr  

Tagesaktuelle Informationen werden unter 
www.skilift-neuhausen.de, bei Facebook 
unter Skilift SAV Neuhausen ob Eck und bei 
Instagram @skischule_neuhausen veröf-
fentlicht.  
  
Sonntags und während des Liftbetriebs hat 
unsere gemütliche Skihütte direkt am Hang 
für sie geöffnet. 

Musikkapelle    
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde 
unseres Vereins zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 25. Januar 2019, 19:30 Uhr in das 
Sportheim in Neuhausen ein.   

Tagesordnung    
TOP 1: Bericht des 1.Vorsitzenden 
TOP 2: Bericht der Kassierin 
TOP 3: Bericht der Schriftführerin 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5:  Bericht des Dirigenten mit Proben-

besuch 
TOP 6: Bericht der Jugenddirigenten 
TOP 7: Bericht der Jugendleiterin 
TOP 8: Entlastung 
TOP 9: Wahlen 
TOP 10: Veranstaltungen 
TOP 11:  Verschiedenes, Wünsche und 

Anträge 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
 
Gesangverein „Harmonie“ 
Generalversammlung  
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 19.01.2019 laden wir unsere 
aktiven und passiven Mitglieder sowie un-
sere Ehrenmitglieder recht herzlich ein. Die 
Versammlung beginnt um 20.00 Uhr im Pro-
beraum der musiktreibenden Vereine in der 
Schule. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des ersten Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassierers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht des Dirigenten 
8. Entlastungen 
9. Wahlen 
10. Jahresprogramm 
11. Verschiedenes 
  
 

Schwandorf

Seniorentreff   
Wir treffen uns am Donnerstag, den 
10.01.2019 um 14.00 Uhr im Gasthaus „Son-
ne“. Alle Senioren/Innen und auch “Neue“ 
sind herzlich willkommen. 
  
 
Burghexen  
Am Samstag, 12.01.2019 nehmen wir am 
Nachtumzug in Heinstetten teil. Der Umzug 
beginnt um 19.00 Uhr, von 24 Gruppen lau-
fen wir an 8. Stelle. Abfahrt ist ab Volkerts-
weiler um 17.45 Uhr. Eintrittsbänder werden 
an der Umzugsaufstellung verteilt. Rück-
fahrt ist um 00.30 Uhr (Beck Bus).  
 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Am 10. Januar beginnen wir wieder mit un-
seren Gruppenabenden, nach alter Tradition 



Seite 11                                                                                                Donnerstag, 10. Januar 2019

starten wir wieder mit Bowling. Wir treffen 
uns am Gruppenraum in Schwandorf und 
fahren von dort um 19:30 Uhr ab nach Tutt-
lingen in die Sommerau. Wer direkt fahren 
möchte, findet sich bitte bis 20:00 Uhr in 
Tuttlingen in der Sommerau ein. 
  
 
Musikverein 
Wir bedanken uns für die Spenden zum 
Weihnachtsspielen und wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern ein gutes neues Jahr. 
 
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Am Samstag 12.01.19 ist der FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen Ausrichter der Be-
zirksfutsalmeisterschaften in der Homburg-
halle in Neuhausen. 
In 2 Gruppen spielen ab 10.30 Uhr 8 Mann-
schaften um den Titel.Der Sieger steht ge-
gen 16.00 Uhr fest. 
Gruppe 1 FC Singen 1,FC Anadolu Ra-
dolfzell,DLK Singen und FC Schwandorf/
Wornd./Neuh. 
Gruppe 2 FC Singen 2,Türk SV Singen;
SV Hausen a.d.A.,und FC Italiana Singen. 
 
  

Worndorf

Landfrauen 
man-frau-strickt wieder.  alte Techniken 
neu erfahren, neue Trends teilen, gemein-
sam statt einsam – für alle Maschen-Unge-
übten, sowie „Profis“, die gerne Tipps und 
Tricks weitergeben. Komm sei dabei beim 
Nadelklappern und Quasseln in geselliger 
Runde zur Happy hour 19:00 – 22:00 Uhr. 
Freitag, 18.01.2019 im Gemeindesaal St. 
Mauritius Worndorf. Jede kommt und geht 
wann sie will. Bitte Material selbst mitbrin-
gen: Strick- oder Häkelzeug und Wolle nach 
Belieben. Getränke und Snacks sind gratis.  
  
Modeschmuck selbst herstellen. Jeder ist 
kreativ, zusammen mit Dagmar Hilsenbeck 
entstehen individuelle aktuelle Schmuck-
stücke. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Donnerstag 24.01.2019 19:00 Uhr, Ortsver-
waltung Worndorf. Anmeldung bitte bei 
Irmgard Schmid, Tel. 07777 869. Material-
kosten sind vor Ort zu bezahlen. 
 
 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim
Luca Klaiber gewinnt 
Vorlesewettbewerb 
Auch in diesem Schuljahr fand an der Real-
schule Mühlheim am 11.12.2018 der belieb-

te Vorlesewettbewerb statt. Der diesjährige 
Sieger Luca Klaiber Kl. 6c wird im kommen-
den Jahr beim Kreisentscheid in Tuttlingen 
antreten. 

von links nach rechts: Lara Frech, Luca Klaiber, 
Paul Kohli

Die zuvor ausgeführten klasseninternen Le-
sewettbewerbe der Klassenstufe 6 gewan-
nen: Paul Kohli aus Buchheim Kl. 6a, Lara 
Frech aus Königsheim Kl. 6b und Luca Klai-
ber aus Fridingen Kl. 6c.
Wie so oft war es für die Jury eine äußerst 
schwierige Aufgabe, eine klare Entschei-
dung zu treffen, da sich alle Klassensieger 
durch ein gekonntes Vorlesen eines geüb-
ten sowie ungeübten Textes auszeichneten. 
Die Jury bestand in diesem Schuljahr aus 
Linus Heni, dem Sieger des letzten Vorle-
sewettbewerbes 2017, Herrn Rektor Rainer 
Abbt und den Deutschlehrerinnen Frau Son-
ja Eichelhardt Kl. 6b, Frau Elfriede Mayer Kl. 
6a sowie dem Deutschlehrer Herrn Sebasti-
an Scharner Kl. 6c. 

Sebastian Scharner 
Realschullehrer 

 

Kultur-
Nachrichten

Kultur in Mühlheim 
‚Gogol & Mäx‘ machen wieder Spaß 
Am Freitag, 11. Januar 2019 bei uns in der 
Festhalle Mühlheim. Reservieren Sie sich 
jetzt ihre festen Platz. Das wäre doch auch 
ein schönes Geschenk für (fast) alle Al-
tersklassen! Ticket-Hotline 07463/9940-99 
https://www.gogolmaex.de/de 
Nummerierte Sitzplätze! Verbilligter Vorver-
kauf: 16 € (1. Rang). 14€ (2. Rang), Schüler/
Studenten zahlen die Hälfte, Kinder bis 12 
Jahre frei! Vorverkauf für alle Veranstaltun-
gen über das KulturTICKET in der Region, in 
Mühlheim beim Bürgerservicebüro im Rat-
haus. 
Größte Heiterkeit in Theatersälen und Kon-
zerthäusern von den Niederlanden Concert-
gebouw Amsterdam bis ins spanische Hoch-
gebirge Festival de teatre Esterri d‘Àneu, 
Pyrenäen: Herzlich Willkommen in der herr-
lich grotesken und umwerfend komischen 

Welt der meisterlichen Konzertakrobaten 
Gogol & Mäx. 

Was diese frohen Botschafter instrumentaler 
Komik auf den Theaterbühnen Europas prä-
sentieren, ist einzigartig, furios, grandios – 
schlichtweg atemberaubend! Zwei prall ge-
füllte Stunden des Lachens und Staunens über 
die akrobatische und musikalische Kunstfer-
tigkeit und die schier unbegreifliche Instru-
mentenvielfalt, sind garantiert. Allerfeinster 
Humor der komödiantischen Extraklasse. 
Gogol&Mäx sind Träger des Kleinkunstprei-
ses Baden-Württemberg.  
Die Veranstaltung wird vom Heimatverein 
Mühlheim bewirtet. 
Wir danken der Kreissparkasse Tuttlingen 
und der SKF GmbH Mühlheim für die Unter-
stützung dieser Veranstaltung. 
  
 
Naturbühne Steintäle 
Fridingen   
Wintertheater im Kulturringhaus 
Unter der Regie von Robin Rathmann wird 
demnächst „Die Welle“ von Reinhold Tritt, 
nach dem Roman von Morton Rhue und dem 
Experiment von Ron Jones aufgeführt.  
Im Jahr 1967 startet der Geschichtslehrer Ron 
Jones mit seinen Schülern ein Experiment 
zum Thema „Drittes Reich“: Verhält sich die 
aufgeklärte Jugend von heute tatsächlich 
kritischer gegenüber diktatorischen und 
totalitären Einflüssen als die Jugend frühe-
rer Generationen? Jones wollte, dass seine 
Schüler nicht nur aus Büchern erfahren, wie 
es damals in Deutschland zuging. Sie sollten 
selbst erleben, was es heißt, z.B. gleichzeitig 
aufzuspringen und irgendetwas zu brüllen, 
in einer sehr disziplinierten Weise dazusitzen 
oder von einer Person abhängig zu sein, die 
einem dauernd sagt, was man machen soll. 
Disziplin und Gemeinschaftssinn werden als 
neue Tugenden in der Klasse einstudiert.  
Das Experiment, führt nicht nur zu überra-
schenden und spannenden Ergebnissen, 
sondern droht auch in eine Katastrophe zu 
münden. 
Erst nach zehn Jahren entschloss sich Ron 
Jones, die Ereignisse des Experiments als 
Geschichte zu veröffentlichen, auf der so-
wohl der Roman von Morton Rhue als auch 
diese Theaterfassung basieren. Das Buch 
„Die Welle“ von Morton Rhue ist bei der Ra-
vensburger Buchverlag Otto Maier GmbH 
erschienen. 
Aufführungstermine: 
Freitag, 25. Januar und 1. Februar 20.00 Uhr
Samstag, 26. Januar und 2. Februar 20.00 Uhr 
Sonntag, 27. Januar und 3. Februar 19.00 Uhr 
Ort: Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 
78567 Fridingen 
Platzvorbestellung: Tel. 07463/7814 oder 
www.steintaele.de 
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Interessantes
und Wissenswertes

Nur noch wenige Plätze frei 
Ein sehr starker Zuspruch seitens der Aus-
steller ist ein Beleg für die Attraktivität 
der REGIO-Messe die am 6./7. April wie-
der in Meßkirch stattfindet. 
Die größte Gewerbe- und Wirtschaftsschau 
im Landkreis Sigmaringen ist fast ausge-
bucht. Das Freigelände ist komplett mit 
Ausstellern belegt und in diesem Bereich 
präsentiert sich 2019 die größte Agrartech-
nikschau, die es je im Landkreis gab. Nur 
noch wenige Ausstellungflächen gibt es in 
den beiden Messehallen und auf der Gale-
rie, wo der Tag der Ausbildung stattfindet, 
zu buchen. 
Wer jetzt noch mit dabei sein möchte sollte 
sich sputen und einen der letzten Messe-
stände sichern. Die nächste Möglichkeit auf 
der REGIO auszustellen besteht ansonsten 
frühestens 2021 wieder. 
Nähere Auskünfte direkt beim Projektleiter: 
Josef Greiter 
Mobil: 0175/3653090 
Internet: www.regio-messkirch.messe.ag 
E-Mail: greiter.josef@messe.ag  
  
 
Neujahrsempfang des  
KreislandFrauenverbands 
Tuttlingen 
Am Sonntag, 13. Januar 2019, findet in der 
Pfarrscheuer in Frittlingen (Schulstr. 2, 78665 
Frittlingen) der traditionelle Neujahrsemp-
fang statt. Ab 11 Uhr sind die Türen geöffnet 
zum Sektempfang. Nach dem anschliessen-
den Mittagsbuffet sorgen ab 14 Uhr die elf 
Ladies der „AcaBellas“ stimmgewaltig und 
witzig für gute Unterhaltung. Die Versor-
gung mit Kaffee und leckerem Kuchen ist 
natürlich ebenfalls gesichert. Eintritt ab 11 
Uhr 26 € / ab 13.30 Uhr 15 € (Nichtmitglieder 
zahlen 7 € / 3 € mehr) 
Anmeldung unter Tel. 07426-912222. 
  
Weitere Infos finden Sie auch unter www.
landfrauenverband-wh.de 
  

 
 
Rheuma-Liga, Kreis Tuttlingen

Im Hallenbad Mühlheim erweitern

wir unser Angebot in der Wasser-

gymnastik um eine weitere Gruppe.

Ab Montag 14. Januar um 14.10 

bis 14.45 Uhr findet die Bewegungstherapie

wiederkehrend unter Anleitung einer

examinierten Physiotherapeutin statt.

Es sind noch einige Plätze frei.

Unentschlossene können sich auch gerne

zum Termin vor Ort informieren/mitmachen.

(Badesachen mitbringen)

Information u.a. auch zur Förderung

durch die Krankenkassen/Kostenträger und 

zur Anmeldung telef. (07425) 920062.

Donaubergland   
Donaubergland auf der CMT in Stuttgart 
Ab Samstag, 12. Januar findet auf dem Stutt-
garter Messegelände bis 20. Januar wieder 
die CMT, die größte Publikumsmesse für 
Tourismus in Europa statt. Auch das Donau-
bergland ist wieder am Gemeinschaftsstand 
der Schwäbischen Alb in Halle 6 mit seinen 
neusten Angeboten vor allem rund um die 
Themen Wandern und Radfahren vertreten. 
Unterstützt wird das Donaubergland-Team 
dabei von den Kolleginnen und Kollegen der 
Stadt Tuttlingen, der Gemeinde Immendin-
gen, dem Gemeindeverwaltungsverband 
Donau-Heuberg und dem Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck sowie von einzelnen 
Gastgeber wie dem Légère Hotel Tuttlingen 
und dem Hotel- Berghaus Knopfmacher in 
Fridingen. 
Am Montag, 14. Januar, dem Tourismustag 
Baden-Württemberg auf der CMT, präsen-
tiert sich die Hirsch-Brauerei Wurmlingen 
den ganzen Tag auf der gemeinsamen Akti-
onsfläche am Stand mit Bier zum Probieren 
rund ums Thema „DonauBierland“. Darüber 
hinaus ist das Donaubergland am ersten 
Messewochenende in Halle 10 bei der Son-
derschau „Rad und Wandern“ mit einem 
weiteren Stand vertreten. 
Alle wichtigen Infos dazu auch im Internet 
unter www.donaubergland.de oder Tel. 
07461/7801675. 
  
Neue Donaubergland-Postkarten 
Pünktlich zur Messesaison 2019 mit dem 
Auftakt auf der CMT in Stuttgart gibt es auch 
wieder neue Postkarten (mit und ohne Wan-
dertipps) zum Donaubergland. In Zusam-
menarbeit mit einzelnen Mitgliedsgemein-
den und Institutionen werden zu Beginn 
des Jahres sieben Postkarten mit neuen Mo-
tiven erscheinen. Diese werden auf der CMT 
in Stuttgart ebenso präsentiert. Die neuen 
Postkarten sind wie die bisherigen neu auf-
gelegten Karten mit „Kultstatus“ wie „Nordic 
Walking für Fortgeschrittene“, „Zicken freie 
Zone“, „Der Berg ruft“ oder „Wirtschaftsex-
perte“ ab Mitte Januar erhältlich. Sie können 
auch schon als sogenannte „E-Cards“ digital 
unter www.donaubergland.de verschickt 
werden 
  
 

Mikrozensus 2019 befasst sich 
vertieft mit Fragen zur  
Krankenversicherung 
Interviewer befragen rund 51 000 Haushalte 
in Baden-Württemberg  
  
Die Präsidentin des Statistischen Landesam-
tes, Dr. Carmina Brenner, informiert die Pres-
se, dass der Mikrozensus 2019 beginnt. Über 
das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 
900 Gemeinden rund 51 000 Haushalte in 
Baden-Württemberg von Interviewern des 
Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
werden 2019 vertieft Fragen zur Kranken-
versicherung erhoben. Die Ergebnisse des 
Mikrozensus sind für die Planung in Politik 

und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die aus-
gewählten Haushalte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus 
ist eine amtliche Haushaltsbefragung, mit 
der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung ermittelt werden. Die Ergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in 
Bund und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung. Die Daten des Mikrozensus werden 
kontinuierlich über das gesamte Jahr ver-
teilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche 
in Baden-Württemberg befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte 
ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den 
ausgewählten Gebäuden wohnen und kün-
digen sich bei diesen mit einem handschrift-
lich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander fol-
genden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungs-
beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bit-
ten sie um die Auskünfte. Die Erhebungs-
beauftragten erfassen die Antworten mit 
einem Laptop. Sie weisen sich mittels eines 
Interviewer-Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg aus. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen 
Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit un-
seren Erhebungsbeauftragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeitsparends-
te Form der Auskunftserteilung. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, den Fragebogen 
in Papierform selbst auszufüllen. Alle erho-
benen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 

Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikro-
zensus 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, 
mikrozensus@stala.bwl.de 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Rheuma-Liga, Kreis Tuttlingen



2,5-Zimmer-Wohnung an der Donau
TUT-Nendingen, ca. 64,37 qm, hell, sonnig, 1. OG, 
EBK, Bad/WC, Balkon, Keller, Abstellr., Garage, 
Kt., NR, 2 MMK, EnEV B, 115 kWh, Gas, Bj. 1997, 

nur langfristig ab 1.3.2019 zu verm. 
Tel. 01578-7469321 

2-Zi.-Wohnung Nendingen 
ab 01.02. zu vermieten. 64 m², 340 EUR Netto + 125 EUR NK. 

Vermietung an NR, keine Haustiere. 

Tel. 07461/140 93 24 

Krankenschwester mit festem Einkommen, Nichtrau-
cherin, ohne Kinder sucht dringend 2 bis 3 Zimmer-
Wohnung in Fridingen a.d.D. oder Mühlheim a.d.D. 

bis 600,- € Miete Tel. 015901325569 

Suche 2-Zimmer-Wohnung oder altes, 
kleines Haus zu mieten oder kaufen.

In Königsheim oder Umkreis von 15 km.
0159 - 01 45 20 18 // 0152 - 33 70 28 77

Haus gesucht! 
Wir, 4-köpfige Fam., suchen schnellstmöglich 

ein Haus zum Kauf oder zur Miete in Nendingen.

Tel. 0172-5948056 

sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und uns ihre Anteilnahme zum 

Ausdruck brachten.

Bernhard Weiß

Es ist schwer einen lieben Menschen zu
verlieren, aber es gibt Trost zu spüren,

wie viele ihn geschätzt haben.  

Im Namen aller Angehörigen 
Franz und Günter Weiß

Bärenthal, im Januar 2019 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Mutter

Maria Mattes
auf ihrem letzten Weg begleitet haben

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Roswitha Mattes, Gertrud Kleiner,
Gerlinde Forster
mit Familien

Renquishausen, Januar 2019

Kindergarten Bärenthal
familiär - zuverlässig - ländlich

Wir suchen ab sofort eine 

ErzieherIn od. KinderpflegerIn
mit 40 % 

Wir wünschen uns eine herzliche Begleitperson
für die Entwicklungsjahre unserer Kinder. 

Unsere Einrichtung bietet viele Freiräume für Kreativität
und eigene Ideen.

Das macht uns aus: ⦁ 2-gruppiger Kindergarten von 1-6 Jahren, 
gruppenübergreifend⦁ Engagiertes Team mit Erzieherinnen, Tagesmüttern, FSJ 
und Praktikantinnen⦁ 40 %: unbefristeter Vertrag bei der Gemeinde Bärenthal ⦁ Bezahlung nach TVöD

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Mayer 
und das gesamte Kindergartenteam unter 07466/480. 

Gerne dürfen Sie sich vorab unsere Einrichtung anschauen. 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...
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Zutaten
1. Grünkern Auflauf - für 4 Personen 
150 g Grünkern
1 gr. Paprika
5 Tomaten
1 Stange Porree
Salz, Pfeffer
150 g geriebener Emmentaler-Käse

2. Grünkern-Pizza - für 1 Springform
Teig:
150 g Grünkernmehl
 40 g Weizenmehl
1 Ei
40 g Margarine
1 TL Zucker
1 TL Salz
20 g Hefe
circa 1/8 l Wasser
Belag:
1 EL Pfl anzenöl
150 g geriebener Edamer
60 g Hartwurst
250 g geschälte Tomaten (frisch oder aus Dose)
2 Zwiebeln
Salz, Pfeffer, Oregano

Grünkern-Auflauf 
oder doch lieber 

eine Grünkern-Pizza?

Zubereitung
1. Grünkern Auflauf - für 4 Personen 
Grünkern 15 Minuten in etwas Salzwasser garen. 
Paprika würfeln, Tomaten klein schneiden, Porree in Ringe schnei-
den. Gemüse leicht andünsten. 
Backofen auf 180 °C vorheizen.
Grünkern in eine gefettete Aufl aufform geben. Darauf Gemüse 
verteilen, salzen und pfeffern, geriebenen Käse darüber streuen. Im 
vorgeheizten Ofen 15 bis 20 Minuten backen.

2. Grünkern-Pizza - für 1 Springform
Aus den Zutaten einen Hefeteig kneten, circa 30 Minuten gehen 
lassen.
Springform fetten und den aufgegangenen Hefeteig dünn darin 
verteilen.
Den Teigboden öfters einstechen und mit Öl bestreichen.
Klein geschnittene Tomaten, dünn geschnittene Zwiebelringe und 
weitere Zutaten je nach Geschmack darauf verteilen.
Würzen und den geriebenen Käse darüber.
Pizza im vorgeheizten Ofen bei 200 Grad Celsius circa 30 Minuten 
backen.

Tipps & Tricks
Fleisch passt traditionell immer zu 

Grünkohl. Klassisch sind auch Speck, Pinkel 

oder Kassler, gart man diese mit, gibt das dem 

Grünkohl ein deftig-salziges Raucharoma. Statt 

Fleisch verleihen dem Grünkohl auch kräftige 

Käsesorten (z. B. Gorgonzola) einen deftigen 

Geschmack. Oder wie wär‘s mit einer 

asiatischen Grünkohl-Gemüsepfanne 

(zum Schluss frischen Koriander 

unterrühren!) mit Reis 

oder Nudeln? 



Wir sind ein kleines familiengeführtes Unternehmen und spezialisiert
auf die Herstellung von Dental Instrumenten. 

Sie suchen eine neue Herausforderung,  sind engagiert und flexibel?
Sie arbeiten gerne selbständig? Dann bewerben Sie sich bei uns.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Teilzeit (ca. 25 Stunden)

Sachbearbeiter (m/w) Customer Service 

Ihre Aufgaben:⦁ Zuverlässiger und kompetenter Ansprechpartner für Kunden und 
Lieferanten⦁ Auftrags- und Bestellabwicklung national und international⦁ Erstellung von Exportdokumenten⦁ Allgemeine Büroorganisation⦁ Allgemeine  Verwaltungsaufgaben 

Ihre Qualifikationen:⦁ Idealerweise Kaufmännische Ausbildung⦁ Sicherer Umgang mit MS-Office sowie gute Kenntnisse in Majesty ⦁ Gute Englischkenntnisse⦁ Erfahrung in der Erstellung von Exportdokumenten

Interessiert?

Bewerben Sie sich bitte schriftlich vorzugsweise  über info@leibinger-
dental.de. Ihr Ansprechpartner ist Frau Tina Leibinger-Toth. 
Weitere  Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie auf 
unserer Homepage www.leibinger-dental.de. 
Otto Leibinger GmbH, Griesweg 27, 78570 Mühlheim

KIRCHBÜHLHÜTTE
im Hirsch Erlebniswald in Mahlstetten

Vom 7.1. - 31.3.2019 haben wir 
montags und mittwochs geschlossen.
Dienstag, Donnerstag und Freitag ist ab 16 Uhr, 

Samstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr geöffnet.

Wir suchen sofort oder später  Servicepersonal. 
Bitte meldet Euch bei Lothar und Rotraud 

direkt in der Kirchbühlhütte oder unter 07429/743

Stadt Fridingen a.D. 

Stellenausschreibung  

Die Stadt Fridingen sucht zum 1.3.2019 nach Eintritt der 
bisherigen Stelleninhaberin in den Ruhestand  

eine/n Schulsekretär/in (m/w/d)  

in Teilzeit (50%) für die Gemeinschaftsschule Obere Donau
am Standort Fridingen. Die Stelle ist unbefristet.  

Das Arbeitsgebiet umfasst insbesondere
- Abwicklung des Publikums-, Telefon- und Postverkehrs 
- Sekretariats und Organisationstätigkeiten 
- Führen und Pflegen der Schülerdateien sowie das 
Anmeldeverfahren von Schulpflichtigen  

Wir wünschen uns
- eine abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsbereich 
oder in einem kaufmännischen Beruf 
- gute EDV-Kenntnisse in gängigen MS-Office-Programmen 
- Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und Selbständigkeit 
- einen freundlichen und zuvorkommenden Umgang mit 
Kindern, Eltern und Behörden.  

Wir bieten Ihnen 
- eine angemessene Vergütung nach dem TVöD
- einen interessanten, abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz  

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 18.1.2019 an die Stadtverwaltung
Fridingen, Herrn Stegmaier, Kirchplatz 2, 78567 Fridingen. Für weitere
Informationen oder Fragen steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Stegmaier
(Tel. 07463/837-12, stegmaier@fridingen.de) gerne zur Verfügung. 

Zum 1. März 2019 oder nach Vereinbarung suchen wir eine

Raumpflegerin (m/w/d) 
für unsere Homburgschule mit 18 Wochenstunden. 
Sie haben feste Arbeitszeiten von montags bis mittwochs von 15
bis 18 Uhr und donnerstags und freitags von 14 bis 18.30 Uhr.

Wir erwarten:
- gewissenhaftes und selbstständiges Arbeiten
- freundliche Umgangsformen

Wir bieten:
- eine sichere Arbeitsstelle sowie
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag
für den öffentlichen Dienst

Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Freitag, 1. Feb. 2019
an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck. 
Auskünfte erhalten Sie von Hauptamtsleiter Hans Hager,
Tel. 07467/9460-14.





Gemeinde Bärenthal

Die Gemeinde Bärenthal (480 Einwohner) im Landkreis Tuttlingen
sucht für ihre Gemeindeverwaltung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n    

Mitarbeiter/in im Bürgerbüro 
(Teilzeit, unbefristet)    

Ihre Aufgaben umfassen u. a.  
• Tätigkeiten des Einwohnermeldeamtes (Melde-, Pass und 
Ausweisangelegenheiten) 
• Mitarbeit im Standesamt 
• Gewerbe- und Gaststättenrecht sowie Fundsachen 
• Friedhofangelegenheiten 
• Allgemeine Büroarbeiten   

Wir erwarten von Ihnen  
• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
angestellten oder Beamten/in des mittleren Verwaltungs-
dienstes bzw. einer vergleichbaren kaufmännischen Ausbildung 
• Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
• Großes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit 
• Gute EDV-Kenntnisse im Umgang mit MS-Office Anwendungen
• Berufserfahrung im kommunalen Bereich wäre von Vorteil  

Wir bieten Ihnen  
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einer 
modernen Verwaltung 
• die Möglichkeit an Fort- und Weiterbildungen teilzunehmen 
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD   

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf  Ihre
aussagekräftige Bewerbung bis zum 20.01.2019

Für unseren REINIGUNGSBEREICH suchen wir als 
Verstärkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w) in Teilzeit 
(2 Std./Tag, 16.00 - 18.00 Uhr)  

mit folgender Aufgabenstellung: 

- Reinigung von Büroräumen, Sozialeinrichtungen und 
sanitären Anlagen  

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalleiterin Frau Geiger
(07463/81-166 od. a.geiger@hammerwerk.de) gerne zur Verfügung.

Ansonsten freuen wir uns auf  Ihre schriftliche Bewerbung, 
die Sie bitte an unsere Personalabteilung richten.  

Adresse:  
Hammerwerk Fridingen GmbH 
Umform- und Bearbeitungstechnik 
Dr.-Werner-Esser-Str. 1, D-78567 Fridingen 
Tel. 00 49 - 74 63 - 81 - 0 
Fax 00 49 - 74 63 - 81 - 117 
info@hammerwerk.de, www.hammerwerk.de 

Wir suchen eine freundliche 

Reinigungkraft 
für unsere Büroräume, gute Bezahlung, 
ca. 3 Std./Woche, in Mühlheim. 

Tel. ab 19 Uhr 0173 - 2165308 

Gemeinde Kolbingen 

Für unseren Kindergarten in Kolbingen suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in 
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsgrad von ca. 50 %.  

Wir bieten Ihnen: 
• Einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und Eigenverantwortung 
• Ein engagiertes Team, bei dem Sie sich mit Ihren Ideen einbringen können 
• Tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD 
• Die Stelle ist unbefristet 
• Sie arbeiten in unserer Krippe 

Wir erwarten von Ihnen: 
• Freude an der Begleitung und Förderung von Kleinkindern
• Fachkenntnisse und Bereitschaft zur beruflichen Fortbildung 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft   

Sie sind interessiert? Ihre Bewerbung senden Sie an die Gemeinde Kolbingen, 
Hauptstraße 3, 78600 Kolbingen, Tel. 07463/97083. 
Für Rücksprachen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, Frau Schneckenburger 
und Herr Bürgermeister Konstantin Braun gerne zur Verfügung. 

Seit über 25  Jahren mit Fun + Teamwork erfolgreich!!! 

Fahrschule
Sieghart Krist
Homepage: www.fahrschule-krist.de
Tel. 07463/991800
Theorieunterricht: Mo. + Mi. jeweils 18.30 Uhr
Anmeldung und Info jederzeit möglich.
Scheffelstraße 9 - 78570 Mühlheim



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

STARTEN SIE INS NEUE JAHR MIT

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen 


 A

kt
io

ns
co

d
e 

P
-2

01
9-

01

Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Weitere Infos und Platzvorbestellung unter Tel. 07463/7814 oder www.steintaele.de



Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Mittagstisch von 11.30 Uhr - 14.00 Uhr 

mit wechselnden Wochengerichten.
Mittwoch Ruhetag, gute deutsche Küche, Biergarten. 
Nebenzimmer für 21 Personen und Fremdenzimmer.

~~~~~
0 74 63 / 78 55  •  Bergstraße 16  •  78570 Mühlheim

www.linde-muehlheim.de 





Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Cornelia Horakh MSc.
Steigstraße 6, 78600 Kolbingen, Telefon 07463/50 01
Sprechstunden: Mo. und Di. 9.00 - 13.00

Do. 14.00 - 19.00 
Mi. und Fr. 9.00 - 13.00

Unser Weihnachtsurlaub geht zu Ende.
Ab Mo., 14.01.2019 sind wir gerne wieder für Sie da!
Vom 07.01. - 11.01.19 Vertretung nach tel. Voranm. durch 
Drs. Hrdina, Angerstr. 2,  78549 Spaichingen, Tel. 07424/7276. 

AZUBI zur ZFA (zahnmedizinische/r Fachangestellte/r)
für 2019 gesucht (gern auch schon ab 01.02.2019). 

Angebot zum Wochenende: 
Rinderbeinscheibe                              100 g  0,99 €
Tiroler                                                                 100 g  1,19 €
Gurkenwurst                                                 100 g  1,19 €
gerauchte Schinkenwurst                        100 g  1,19 €
Heute    ab   900 Uhr     Kesselfleisch, Knöchle und Ripple,
ab 1600 Uhr                  Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch, 
                                      Hähnchenkeulen, Fleischküchle, 
                                      Fleischkäse 
Ab morgen Freitag:       offenes Kraut
                                         frische Blut- und Leberwürste

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte



• Fenster und Haustüren 
• Profilverglasungen
• Raffstoren, Rollladen, Markisen
• Klappläden und Schiebläden

Wir suchen: Fenstermonteure / Schreiner / 
Metallbauer (m/w/d)

Hauptstraße 36  • 78194 Immendingen-Hattingen
Telefon: 07462 9484-0
Mail: info@sgz-letzgus.de   • www.sgz-letzgus.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Autoservice         Unfallreparaturen
Kundendienst       Klimaanlagen-Service
TÜV und AU          Achsvermessung
Autoelektrik          Scheibenreparaturen

                                             Breitestraße 3 • 78598 Königsheim Alois Nestel  Fon 07429/2957 • a.nestel@freenet.de


